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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-4604/06
von Ewa Hedkvist Petersen (PSE)
an die Kommission

Betrifft:Optionsrechte der Union auf spaltbares Material

Im Euratom-Vertrag gibt es ein Optionsrecht auf spaltbares Material, beispielsweise Uran. Diese 
Regelung wird gelegentlich als eine veraltete Regelung angesehen, die unter der Annahme einer 
Mängelsituation geschaffen wurde, welche sich aber nicht bewahrheitete. Andere sind der 
Auffassung, dass die Regelung dazu genutzt werden kann, die Urangewinnung in der Union zu 
forcieren.

Hält es die Kommission – auch langfristig und im Falle schwerer Störungen auf dem Weltmarkt – für 
ein Risiko, dass das Optionsrecht auf spaltbares Material nach dem Euratom-Vertrag dazu genutzt 
wird, die Urangewinnung in der Union zu forcieren, um deren Rohstoffbedarf zur Erzeugung von 
Kernkraft zu entsprechen?


